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• Informationsarchitektur im Kontext

• Schwerpunkt: Kognitive Psychologie
– Visuelle Wahrnehmung
– Gedächtnis

• Braucht Informationsarchitektur eine Theorie?
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Auf welchen theoretischen Grundlagen 
basiert die Informationsarchitektur?

Kontext
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“The biggest obstacle to IA becoming 
a distinct discipline remains its lack of 
unique methods and theories.“

Andrew Dillon

Kontext
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Rahmenbedingungen:

1. kognitive Psychologie: Wissenschaft ist nicht perfekt

2. kognitive Psychologie Theorie und Forschung
Informationsarchitektur Praxis

3.  Übertragung der Forschungsergebnisse ist ein ungenaues 
Verfahren

Schwerpunkt
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Visuelle Wahrnehmung 

• Grundlage für geistige Assoziationen

• Gesetz der Nähe 

• Gesetz der Ähnlichkeit

Schwerpunkt



Gliederung Kontext Schwerpunkt IA-Theorie

Auf dieser Abbildung werden 
zwei Aussagen suggeriert, nicht 
eine. Dies geschieht allein 
dadurch, dass die Wörter nicht 
zusammen stehen.
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Die Nähe der
Kästchen zeigt dem 
Nutzer in seiner 
Wahrnehmung drei 
Spalten und keine fünf 
Zeilen. 
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Hier werden durch die
zwei Schriftarten zwei 
Statements dargestellt, nicht 
eins.
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Durch die unterschiedliche
Farbgebung werden die zweite 
und fünfte Zeile als getrennte 
Zeilen wahrgenommen. 
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Auswirkungen für Informationsarchitektur

Navigationsleiste:
Items müssen nahe zusammenstehen 
und sich ähnlich in ihrer Gestalt sein.

Schwerpunkt
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Gedächtnis

• Codierung, Speicherung und der Abruf von 
Informationen

• Oft Mängel in der Interpretation der 
Forschungsergebnisse

Schwerpunkt
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Kurzzeitgedächtnis

Unterstützung seiner Funktion in der IA:

• breadcrumb trails
• aussagekräftigen Titel
• herausragende Position
• bestimmte Farbe
• visuelle Metapher

Schwerpunkt
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Braucht Informationsarchitektur
eine Theorie?

IA-Theorie
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• IA ist ein neues Feld ohne eigene Theorie

• Induktiver Prozess / bottom up-Prozess:
– In der Theorie anderer Disziplinen den besten 

repräsentativen Rahmen für das Problem finden
– eine Lösung innerhalb dieses Rahmens finden
– Lösung auf das Problem zurückübersetzen

IA-Theorie
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Bildungs- 
technologie
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top-level-Kontext
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Lösungen

Informationsarchitektur
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Abb. 1: IA als bottom-up-Prozess (vgl. Haverty 2002, S. 841)
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• Wozu eine eigene Theorie?
– Theorie leitet die Aktivitäten der jeweiligen 

Wissensgemeinschaft

– Prüfen ob Lösungen valide sind

– Raum von Lösungen eingrenzen sonst jedes 
Mal bei Null anfangen

– Vom bottom-up- zum top-level-Design

IA-Theorie
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IA Theorie

Abb. 2: IA als top-down-Prozess (vgl. Haverty 2002, S. 843)

IA-Theorie
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• Gründe gegen eine IA-Theorie

– Informationsarchitektur ist keine 
Wissenschaft

– Gefahr: Tippsammlung zum „Bestehen“ 
von Usability-Tests

– Prozess muss kreativ, offen, ungebunden 
seien dürfen

IA-Theorie
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• Szenario 1: IA bleibt induktiv
– Entwickelt keine Theorie
– Problem: Überprüfen / Messen der 

Qualität
– Entwicklung von „best practices“ & 

Mustern
– Zusätzliche Methode zu Usability Tests
– Engerer oder weiterer Pool von 

Disziplinen

IA-Theorie
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• Szenario 2: IA entwickelt eine Theorie
– Beeinflussung des Prozesses

top-down-Prozess

– Möglichkeit: Muster als theoretische Basis

– Möglichkeit: verschiedene lokale Theorien

– Bedenken: Schneller Wandel in der IA

IA-Theorie
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• Szenario 3: Kombination

– Möglichkeit A
• Entwicklung einer initialen Theorie
• Anpassung an Schnelllebigkeit Theorie wird 

laufend geändert, angepasst und überarbeitet

– Möglichkeit B
• Theorie liefert Wege zur Planung, Entwicklung 

und Untersuchung von Merkmalen

IA-Theorie
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Welches Szenario haltet ihr für wahrscheinlich?

Braucht Informationsarchitektur eine Theorie?

Hat IA genug Gemeinsamkeiten, um eine IA zu begründen?

Ist IA zu schnelllebig, um 
eine Theorie zu 

entwickeln?

…
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